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Ileubau und ßriiage
Bolkerftr.-IIlarkf«Flingerftr.
Filialen: Friedricfiltr., Wehrhahn

Warenhaus
erffen Ranges
ßerren», Damen* u.
Kinder-Konfektion
flusltattungen • FTlöfael und Betten
Sardinen • Put^ und ülode-flrtikel
Kleideritoffe • Seidenltoffe • Band«
Tchuhe • Kragen • Galanteriewaren
Schuhwaren • Spielwaren • fowie
lämtlidie Bedarfs-Hrtikel.Gäss?fes»

Spezial-flbieilungen für
pfiofograpfiifdie HrfikeL

Parfömerien • Bödier- üluHkalien.

Mü^-rieu aufgenommen:-*
Lebensmittel

(Kaffee • Uee • Konferven • Konfitüren)

h. Schwann, Üfiffeldorl, '•



SLOUIS

tet- »ns
Packung v
ERHÄLTDIE W
WAREFRISCH ^UROKNUSPERIG.̂

HANNOVERSCHE

W T EJ -
W Packumg

W&V ERHÄLTDIE
WAREFRISCH

r UMDKhUSPERIG

CAKES-fABRIK

Enthält nun feinsteMolkereibutter

Fernsprecher No. 327 9—1 und 3—9 Uhr.

Täglich Vorstellung.

7 Uhr: Kassenöffnung. 7 ! /2 Uhr: Konzert. 8 Uhr: Beginn

der Vorstellung. Gegen 11 Uhr Schluss.

7. Saison 1905/06.

ollo^ THAPOLLO-I H EAT E R

Direktion: J. Glück

Königs-Allee 106.



Preise der Plätze.
I. Rang.

Prosceniumloge
Fremdenloge
Mittelloge '
Seitenloge
Balkon

Parket.
Prosceniumloge
Parketloge
Orchestersessel
Parketsperrsitz
I. Parket

II. Parket
II. Rang.

Prosceniumloge
Mittelbalkon
Seitenbalkon
Gallerie

Wandelgänge.
I. Rang Stehplatz
Parket
II. Rang

Preis
M

und 10%
BlllittsteuBr

5.- -.50
3.50 -.35
3.- -.30
2.50 -.25
2.— -.20

4.— —.40
3.- -.30
2.50 -.25
2.- -.20
1.50 -.15
1.— -.10

2.— -.20
1.— -.10
0.75 -.10
0.50 -.05

2.— -.20
1.— -.10
0.50 -.05

Billett-Vorverkauf für 3 Tage an der
Tageskasse

von 10—1 Uhr vormittags.

Billett -Vorbestellungen
für die jeweilige Vorstellung können nur bis abends 6 3/4 Uhr
angenommen werden. Wenn gewünschte Plätze nicht mehr
vorhanden sind, werden solche in nächster Lage reserviert.
Bei Bestellung durch den Fernsprecher kann die Direktion Gewähr
für richtige Ausführung nicht übernehmen. Vorbestellte Billette
müssen bis l l l2 Uhr abends abgeholt werden, da sonst ander¬
weitig darüber verfügt wird.

Für II. Rang und Gallerie werden keine Vormerkungen
entgegengenommen, jedoch Billette 3 Tage vorher an der
II. Rang-Kasse gegen Barzahlung ausgegeben

Verkehrsgelegenheiten
nach Schluss der Vorstellungen.

Städtische Strassenbahn,
nach Schluss der Vorstellung
fahren Wagen vom Apollo-
Theater nach allen Rich¬
tungen ab.

Bergische Kleinbahnen nach
Benrath-Hilden ab Kölner¬
strasse 9 46 ,
nur bis Benrath: II 45 .

Rheinische Bahn nach Krefeld
1 l 00 (durchgehenderZug) 1IM
11", nach Neuss I iaa, u. 11^,
nach Uerdingen UM nach
Oberkassel UM IIa», llifl
1212, 12*2, 12ü und IM a b
Graf Adolfplatz.

Kgl. Preuss. Staatsbahn ab
Hauptbahnhof
II 28 Benrath-Köln u. allen

Zwischenstationen.
I 01 Reisholz, Benrath,

Mülheim und Köln.
II 80 Duisburg-Essen-

Dortmund.

12 05 Duisburg-Essen-
Bochum-Dortmund.

12 15 Duisburg-Oberhausen-
Altenessen-Gelsen-
kirchen-Wanne.

12 00 Kettwig, Werden, Essen,
Bochum, Dortmund

12 45 Unter-Rath-Dort-
mund

12 37 Lintorf-Essen-
Bochum

II 31 Ratingen-Hösel-
Essen

II 21 Gerresheim-Mett-
mann-Barmen-W.

II 36 Erkrath-Hochdahl-
Rittershausen

12 09 Erkrath-Vohwinkel-
Rittershausen

126 Gerresheim-Elber-
feld-Rittershausen

11«» Eller-Hilden-
Solingen-Lennep

II 46 Neuss-Rheydt
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Einziges Spezial-Ringgeschäft
GrSssle Auswahl. £3 Billigste Preise.

Verlobuncrs- u. Schrnuckrince.

Willy Marquardt Nachf.: Willy Jansmann
Schadowstrasse 26.

Franco Piper.

Pöttinger-Ensemble.
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Tropfen
köstlich für den Magen.

Oh wirkungsvollen Düsseldorfer Radschläger Krügen

Spezialifäl' Düsseldorfs.

mr Hier im Apollotheater-
mr Restaurant zu haben.
tö0T Per Glas 15 Pfg. "^8

Das verebrl. Publikum wird höfl. darauf aufmerksam gemacht,
dass aui den Parketsltzplätzen die Hüte abgelegt werden mü ssen.

Die Direktion.

Apollo -Jheater, Düsseldorf.
Direktor: J. Olück.

Orchester-Dirigent: Kapellmeister C. Herchet.

Donnerstag, den 26. April 1906.

7. Varietd-Saison
Programm*

I. Abtheilung.

Mnf ang 77» (Ibr.

1. „Entr£e Joyeuse" Marsch v. Qail.
2. „Das Leben ein Traum" Ouvertüre

v. Eilenberg.
3. „Wiener Extrablätter" Walzer

v. Translateur.
Bitte mndem.

Zu vergeben.

Hotel Monopol
Kaiser Wilhelm- U. Oststr.-Ecke, 3 Min. vom Hauptbahnhof.

Hotel ersten Ranges — Modernster Comfort.

Erstklassige Wein- und Bierrestaurants.



l*aak Zienuinaun, Schadowstrasse 64.
* r y ^ a n f Ii y - Z i g areif qh .

Hestaurant „Zum Fischerhaus"
3 Minuten vom Apollotheater.

Schönster Punkt Düsseldorfs.

Gondelfahrl, saiiattige Terrassen, IVlilitäi-Konzerte.
Im Sommer: Imjlinter:

lasser- abgesperrte

40 Gondeln. Vorzügliche Restauration.
Inh.: Jakob Küsters.

Zu vergeben.

!9. Abtheilung.

4. „Die Ehrenwache" Marsch
v. Lehnhardt.

5. Louise Dumont, Tanzsoubrette

6. Winnie Fred, Tanzseil.

7. Starley Brothers, Bycicle u. Motocicle
Akrobaten.

8. Mlle. H<Sro, die Schaumgeborene
„Modele Vivant"

9. Franko Piper, Banjo-Virtuose.

10. Wiil£ Brothers, Kopfakrobaten.

io Minuten pauec.

Gegründet Amsterdam Im Jahre 1679
ff. Liqueure: Anisette, Curapao, Cherry-Brandy u. 9. w. S
Hoflieferant S. M. des Königs von Preussen und anderer europäischer Höfe- -g

Reservirt.

Weinrestaurant KJalther
Am Stadt-Theater. -*• Inh. Fritz Ebner
exquisite Küd)c zu zivilen Preisen bis 12 Öhr nachts.

Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit.
Diners und Soupers von M. 1.50 bis M. 4.—

Im Abonnement zu ermässigtem Preise.
Vorzügliche Weine. ^Spezial-Ausschank.)

Vornehmer Gesellschafts-Saal. 6 elegante Clutzuamer.
Separater Damen - Salon.

III. Abtheilung.

11. „The Crack of the Whip" Marsch

v. Henry.

12. Ludwig Amann, Mimiker.

13. Im Lande der Mitternachtssonne,

vom Poettinger Ensemble.

14. The Georgettys Fils, Handvoltigeure.

15. Moritz Heyden, Humorist.

16. Miss Eva Powel u. Mr. Sascha

Gerard, Doppel-Equest-Akt.

Wijnand 11 ® 0 j - Klosterstrasse

Fo<klNk i: sportsman"

Gecrrtindat Amsterdam im Jahre i67q. —+> ' * - J"

1

&

Internationale

Bedienung.

Bis 1 Uhr Nachts g eöffnet. =

Max Mestram, Düsseldorf
) Fernspr. 3219 GtäfSIlbSrgSfStrr 26 Fernspr. 8219.

Spezialgesetz für

elektrische Anlagen jeder Art.

Layer ira sämtlichen optischen Artikeln.



Das verehrt. Publikum wird höfl. darauf aufmerksam gemacht,
dass auf den Parketsitzplätzen die Hufe abgelegt werden müssen.

Die Direktion.

Neben dem Apollottaeater:

/\ | Nichts 1 Uhr
-*• * tLSoIIö 1 ^ warme Speisen.

Cabaret,
Zillerthal,

mit Weinrestaurant

= I. Ranges. =

grösste
Sehenswürdigkeit.

17. Der Kosmograph

a) Englisch-Amerikanische Exercitien.

b) Ein gemütlicher Sommeraufenthalt.

18. Schlussmarsch.

Programmänderungen vorbehalten.

Aas ver slrliche Publikum wird höflichst

gebeten, bei Sohluss der Vorstellung als

Ausgang
die nächstgelegene Tür

zu benutzen. Die Direktion.

Cnglish guffet
Elberfeldsrstrasse 5, vis -a -vis Park-Hotei.

Emil Kaegler.

Zu vergeben.



Franz Fleck
Telephon 3885 Ost- u. Bahnstrassen -Ecke Telephon 3885

Erstkl. Geschäft für Fahrräder

= und Motor-Fahrzeuge =

Allein-Vertreter der Neckarsulmer Fahrradwerke A.-G.

Königl. Hoflieferanten.

Oel- und Benzin-Station
Reparatur-Werkstätte mit Kraftbetrieb — Koulante Bedienung

Billige Preise.



Broths. Wille.

ClKOdor Küster, Düsseldorf
Dekorationsmaler

Celepljon FIo. 1930 Celepljon no. 1930
Ausführungen:

flpollotl)eater, flrtusl)of, Zillertal, flmerikan Rar,
Kaiscr--Fanorama etc. etc.

r y i, M mm

Fahrräder-, Nähmaschinen-, Motor¬
räder-, Automobile - Handlung von

Wilh. Marx,
Bilkerallee 138.

Telefon 4ISI
Generalvert reter d. Bielefelder
Maschinen-u Fahrrad-Werke

August Göricke, Bielefeld.
Reparatur-Werkstatt mif Kraftbetrieb.





Richard Hedler
Bauklempnerei and Installationsgeschäft,

Gas-, Wasser- und Canal-Anlagen

Telephon 2908 LeSsingStr. 25. Telephon '2908

Feine Referenzen über ausgeführte Arbeiten, u. a.

Rathaus Hilden, Bieiweiss-Fabrik, Moritz Müller & Söhne,

Apollo-Theater, Automatenhalle, Postamt VI. Düsseldorf.
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PEEK&
CLOPPENBURG

illKMaiU«
129/31/33 Schadowstr. Ecks Eckstr 1. 1

DEUTSCHLANDS
^rüsstES u. IEistunasFähigstem

5PECI/RL-H/qU5
Für selhstangeFertigte

herrEn u KnabEn Bekleidung
J AB D u. SP ORT B E KL El QU NG, LIVREEN

flMTSTRÄCHTEN,OUT O/^ÜBI LBEKLEI DU MB
FERTIB u.MACH MAAS5.

ZWEIGGESCHÄFTE:
BERLIN AMSTERDAM ROTTERDAM
ßEN HflflB UTRECHT 6RQNIN5EN.
/^RNHEM LEIQEN HflRLEM
BRE&fl nYMEQEM LEEUW/lRBEPi.
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